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Zitat

Aktenklammer schrieb am 22.06.2006 18:30:
Gleichzeitig promovieren? Da hast du dir aber viel vorgenommen  Wenn ich ehrlich
bin, halte ich das für unmöglich.

Durch meine Berufserfahrung kann ich sehr schnell und effizient arbeiten. Vermutlich gelingt
mir das besser als anderen Referendaren, die frisch von der Uni kommen. Das soll jetzt nicht
überheblich sein- ich selbst war vor 5 Jahrem alles andere als effizient beim Arbeiten.

Noch kurz zu meiner Motivation:

Ich bin recht ehrgeizig und will wissenschaftlich noch weiter kommen. Sollten alle Stricke
reißen, dann habe ich den Lehrerjob in der Rückhand. Mit Promotion eröffnen sich mir aber
noch Wege an der Uni. Nur kann ich jetzt nicht mehr allzulange zuwarten, da ich schon 29 bin.
Klar kann auch noch mit 40 promovieren, aber mit wissenschaftlicher Karriere ist dann essig.

Andererseits möchte ich mich auch nicht allein auf Unistellen verlassen. Dazu ist die
Stellensituation an den Unis einfach zu mies. Ich will nicht mit Mitte dreißig dem Risiko
ausgesetzt sein, dass Stelle ausläuft und ich dann ohne was dastehe.

Außerdem wollte ich schon immer mal- zumindest für einige Zeit- als Lehrer gearbeitet haben.

Zitat

Was das Geld angeht, ist es wirklich nicht viel Geld, aber es geht wahrscheinlich nicht
anders ...
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